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Erster WM-Sieg im
Motocross für Liam Everts
Der  belgische  MotocrossFah
rer Liam Everts möchte  in die
Fußstapfen  seines  berühmten
Großvaters Harry Everts  (vier
mal  Weltmeister)  und  vor
allem  seines  Vaters  Stefan
Everts (Rekordweltmeister mit
zehn  Titeln)  treten.  Einen  er
sten  Schritt  hat  der  18jährige
Limburger  jetzt  beim  GP  von
Deutschland  in Teutschenthal
geschaffft:  Er  gewann  auf  der
WerksKTM  sein  erstes  WM
Rennen  in  der  zweiten  Klasse
(MX2).  Pech  hatte  sein  16jäh
riger  Landsmann  Lucas  Coe
nen  (Husqvarna)  aus  Brüssel,
der den möglichen Premieren
sieg  aufgrund  technischer
Probleme  verpasste.  Sein
Comeback  nach  einer  Verlet
zungspause feierte der frühere
belgische  MX2WMSpitzen
reiter Jago Geerts (Yamaha): Er
wurde  Neunter.  WMZwi
schenstand:  1.  Andrea  Adamo
(I/KTM)  405  Punkte,  5.  Geerts
(341), 6. Everts (329), 8. Coenen
(255). Die Königsklasse in Teut
schenthal  gewann  der  in  der
WM  führende  Spanier  Jorge
Prado  (GasGas).  Am  23.  Juli
tritt  die  WMElite  im  belgi
schen Lommel an.

MotoGP: Von Mugello
zum Sachsenring
Der  19jährige  Belgier  Barry
Baltus  (Kalex),  der  2023  regel
mäßig  in  die  Punkteränge
fährt,  musste  beim  sechsten
Saisonlauf  der  MotorradWM,
dem  ItalienGP  in  Mugello,
mit dem 16. Platz  in der zwei
ten Klasse (Moto2) vorliebneh
men.  Es  gewann  der  Spanier
Pedro  Acosta  (Kalex)  vor  dem
Italiener  Tony  Arbolino  (Ka
lex),  der  WMSpitzenreiter
bleibt. In der Königsklasse Mo
toGP  setzte  sich  Weltmeister
Francesco  Bagnaia  (Ducati)
durch.  Die  WMKarawane
zieht weiter zum Sachsenring,
wo am Sonntag anlässlich des
DeutschlandGP  der  siebte
Saisonlauf ausgetragen wird.

Marijan Grieben
gewinnt sein Heimspiel
Der  wegen  seiner  Teilnahme
am  Markenpokal  Stellantis
Cup  Belux  auch  in  Belgien
bestbekannte  Marijan  Griebel
(Skoda) hat sein Heimspiel, die
Rallye  ADAC  Mittelrhein,  den
dritten  Lauf  der  deutschen
RallyeMeisterschaft,  gewon
nen.  Er  rückt  mit  diesem  Tri
umph  auf  den  anspruchsvol
len  Wertungsprüfungen  in
den Weinbergen auf Platz drei
der Gesamtwertung vor.

Olivier Muytjens
in Jarama erfolgreich
Das  Team  HY  Racing/AMC
St.Vith  hat  seine  Klasse  beim
OldtimerRennen  in  Jarama
(Sp)  gewonnen.  Brice  Pineau
(F)  und  der  Ostbelgier  Olivier
Muytjens  (Lichtenbusch)  wa
ren  im  Shelby  Cobra  Daytona
siegreich.  Weiter  geht  es  für
HY  Racing  am  Samstag  am
Nürburgring:  Dort  steht  für
das Team auf der Nordschleife
der nächste Lauf der Nürburg
ringLangstreckenserie  (NLS)
im Porsche Cayman an. (hs)
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Damit  nach  19  Jahren  Pause
der MotorradKlassiker wieder
auf  dem  ArdennenKurs  ga
stieren  konnte,  hatte  es  um
fangreicher  baulicher  Maß
nahmen  bedurft:  Die  Strecke
ist  seitdem  wieder  motorrad
tauglich  und  hat  in  der  Folge
auch  die  erforderliche  Homo
logation  (Stufe  C)  des  Motor
radWeltverbandes  FIM  erhal
ten.

„Nach der erfolgreichen Pre
miere  möchten  wir  diesmal
noch  mehr  Publikum  anloc
ken”,  unterstreicht  der  neue
24hRennpromotor  Claude
Michy. Der in den Ausrichtung
großer  Sportevents  erfahrene
Franzose  hat  einen  NeunJah
resVertrag  mit  SpaFrancor
champs abgeschlossen. „Nicht
nur  sportlich  soll  die  Veran
staltung ein großer Erfolg wer
den”,  unterstreicht  er:  „Dank
eines  umfassenden  Rahmen
programms  möchten  wir  ein
echtes  Motorradfest  auf  die
Beine stellen.” 

Die  24  h  Motorrad  in  Spa
Francorchamps sind das zwei
te Saisonrennen der EWC. Das
etwa  40  Bewerber  zählende
Starterfeld  vereint  auch  2023
die  Werksteams  von  Suzuki,
Honda, Ducati, Yamaha, BMW,
Aprilia  und  Kawasaki.  Die
letztjährige  Auflage  verlief
durchaus  spannend:  Nach
einer turbulenten Schlusspha
se  setzte  sich  die  Mannschaft
von  BMW  durch.  Es  verwun
dert  nicht,  dass  die  Erwar
tungshaltung  in dieser Saison
erneut  sehr  hoch  ist.  „Natür
lich möchten wir unseren Tri
umph beim Heimspiel in Spa
Francorchamps  wiederholen”,
bekräftigt der Chef des in Zon
hoven/Limburg  ansässigen
BMWRennstalls,  Werner  Dae

men:  „Aber  die  Rivalen  sind
seitdem  noch  stärker  gewor
den. Doch auch wir haben uns
steigern  können  und  werden
voll auf Sieg fahren.” Zum Sai
sonauftakt 2023 bei den 24h in
Le  Mans  stand  das  Weltmei
sterteam von Honda (mit Josh
HookMike Di MeglioAlan Te
cher) ganz oben auf dem Podi

um, vor den Trios von Yamaha
(CanepaFritzHanika)  und
BMW  (ReiterbergerMykhal
chykGuarnoni).

Aus belgischer Sicht hat der
frühere  LangstreckenWelt
meister  Xavier  Siméon  zwar
den  Rennhelm  an  den  Nagel
gehängt.  Dafür  gibt  es  mit
KM99  aus  Lontzen  einen  in

teressanten  Neuzugang:  Das
ostbelgische  YamahaKunden
team,  das  die  Fahrer  Bastien
Mackels  (B),  Lucas  Mahias  (F)
und  Florian  Marino  (F)  ver
pflichtet hat, wird durch Mario
Küpper und Gaëtan Schyns ge
leitet.  Beim  Einstand  in  Le
Mans  kam  jedoch  nach  zwei
Stürzen  das  bittere  Aus.  „Das
war  ärgerlich,  aber  beim
Heimspiel  werden  wir  uns  re
vanchieren”,  sagt  die  Teamlei
tung.  Ebenfalls  Premiere  wird
bei den 24h der St.Vither Kevin
Kaut  feiern.  Der  zur  Zeit
schnellste ostbelgische Motor
radrennfahrer  ist  vierter  Pilot
auf der Yamaha R1 von AvioBi
ke,  einem  italienischen
Stammteam  in  der  EWC.  „Ich
werde mit Sicherheit am Trai
ning und an der Qualifikation
teilnehmen”,  kündigt  der  32
Jährige  an:  „Danach  müssen
wir sehen.”

Im Rahmen der 24h trägt zu
dem  die  spektakuläre  Seiten
wagenWM zwei Rennen (Frei
tag und Samstag) in SpaFran
corchamps  aus.  Nach  den  pri

vaten  Probefahrten  am
Mittwoch  sind  ab  Freitag  die
offiziellen  Trainingsläufe  und
die  Qualifikation  des  Haupt
rennens  geplant.  Der  eigentli
che  Rennmarathon  wird  am
Samstag um 14 Uhr gestartet.

Zum  Auftakt  des  Rahmen
programms wird am Donners
tag um 16 Uhr wieder eine po
puläre Fahrerparade nach Mal
medy  organisiert.  Nach  der
Autogrammstunde  der  Teil
nehmer  auf  dem  Albertplatz
kehrt  der  Tross  um  18  Uhr
nach  SpaFrancorchamps  zu
rück. Auch ansonsten lässt das
Unterhaltungsangebot  in  der
Fanzone  der  Rennstrecke  kei
ne  Langeweile  aufkommen.
Besonders  erwähnenswert
sind  die  Freestyle  und  Trial
Shows, die Besichtigungen der
Boxengasse,  eine  Ausstellung
von  KlassikMotorrädern  so
wie  eine  LiveMusiknacht  am
Samstagabend (ab 21 Uhr) mit
der bekannten belgischen AC/
DCCoverband  High  Voltage,
in  der  der  Büllinger  Frank  Le
jeune das Schlagzeug spielt.

Motorsport: Zweite Neu-Auflage des 24-Stunden-Rennens

Die Rückkehr der Motor
radLangstreckenWM
(EWC) nach SpaFrancor
champs hatte 2022 eine
wahre Begeisterung bei
den Fahrern und den Fans
ausgelöst. Am Wochen
ende (16. bis 18. Juni)
steht die zweite NeuAuf
lage des legendären 24
StundenRennens an –
diesmal mit ostbelgischer
Beteiligung. 

Seit 2022 ist die MotorradLangstreckenWeltmeisterschaft zurück in SpaFrancorchamps. Das Fest soll soll diesmal noch größer
werden. Fotos: Herbert Simon

Motorradfest in SpaFrancorchamps

Nach einem langen, aber sehr
gut  vom  Club  Soleil  Levant
Grivegnée organisierten Wett
kampftag,  können  die  15  Tur
nerinnen des KTSV Recht und
TSV  Büllingen  mit  ihren  Lei
stungen  bei  den  FFGMeister
schaften  der  Rhythmischen
Gymnastik, Niveau E, sehr zu
frieden sein.

Das  Programm  im  Niveau  E
ist aus Pflichtübungen und in
aufeinanderfolgenden  Alters
klassen aufgebaut. Die Schwie
rigkeiten  in  den  jeweiligen
Tests  oder  Brevets  erhöhen
sich in Bezug auf die verschie
denen  Sprünge,  Drehungen,
Gleichgewichtsübungen  oder
gerätetechnischen  Elemente,
die  vorzuturnen  sind.  Großer
Wert wird ebenfalls auf die ge
naue  Ausführung  der  Text
Vorgabe  sowie  auf  ein  perfek
tes  Übereinstimmen  der
Übung  mit  der  vorgegebenen
Musik gelegt.

Morgens  starteten  Malina
von Montigny und Leona Hol
per vom KTSV Recht in der Ka
tegorie  Vortest  B  mit  ihren

vorgezeigten  Pflichtübungen
ohne Handgerät und Seil. Ma
lina von Montigny schaffte es
nach  fast  fehlerfrei  geturnten
Übungen  auf  den  hervorra
genden  zweiten  Platz.  Genau
so  erfolgreich  wurde  Leona
Holper  Vierte  –  und  dies  bei
ihrer  ersten  Teilnahme  an
einer  WallonieMeisterschaft.
Weiter ging es mit dem Test A,
bei  dem  die  Rechter  Turnerin
Hannah  Weynand  nach  ihrer
Seilübung, bei der ihr kleinere
Fehler  unterliefen,  und  ihrer
OhneHandgerätÜbung  Sieb
te  wurde.  Als  nächstes  starte
ten  dann  Zoé  Backes  und
Maëlle Collienne (KTSV Recht)
sowie Lina Hilgers (TSV Büllin
gen)  im  Test  B,  bei  dem  sie
nach  ihren  Pflichtübungen
mit  Ball  und  ohne  Handgerät
folgende  Platzierungen  er
reichten:  Mit  sehr  sauberen
Übungen  wurde  Zoé  Backes
Vierte,  nur  0,25  Punkte  von
Platz  drei  entfernt.  Maëlle
Collienne belegte den neunten
Platz,  Lina  Hilgers  den  zwölf
ten.

Im  Brevet  A  turnte  die  Bül
linger  Turnerin  Leni  Fank  in
der  größten  Kategorie  des
Wettkampftages  (mit  24  Star
terinnen)  ihre  Ball  und  Rei
fenübung, mit einigen kleine
ren  Unsauberkeiten  und  wur
de am Ende Zwölfte.

Im Brevet B gingen vier VDT

Turnerinnen an den Start und
führten ihre Übungen mit Ball
und  Reifen  mit  teilweise  sehr
guter  Ausstrahlung,  korrekt
geturnten  Körperelementen
und sehr sauberer Gerätetech
nik vor. Julie Theiss vom KTSV
Recht  fehlten  am  Ende  nur
0,05  Punkte  zum  Podiums

platz,  gefolgt  von  Lynn  Sau
bain auf Rang sechs und Elina
Pint  auf  dem  neunten  Platz
(beide  KTSV  Recht).  Nele
Adams  (TSV  Büllingen)  wurde
in dieser Kategorie Elfte.

Die  letzten  Teilnehmerin
nen  stellten  im  Brevet  C  ihr
Können  unter  Beweis  und
wurden  für  ihre  sehr  sauber
geturnten Übungen und einer
sehr gut ausgeführten Geräte
technik  mit  Ball  und  Schleife,
beziehungsweise  Reifen  von
den  Kampfrichtern  belohnt.
MarieFrance  Moutschen
(KTSV  Recht)  erhielt  für  ihre
Übungen  die  Bronzemedaille,
mit 0,15 Punkten vor Eliza Ber
tieaux  (TSV  Büllingen),  die
ebenfalls  0,15  Punkte  Vor
sprung  auf  Joleen  Quetsch
(KTSV  Recht)  aufwies  und
Amelie  Huppertz  (ebenfalls
KTSV Recht).

Die  Trainerinnen  und  die
Kampfrichter  beider  Vereine
waren am Ende des langen Ta
ges  mit  den  erzielten  Ergeb
nissen ihrer Turnerinnen sehr
zufrieden. (red/leo)

Rythmische Gymnastik: Erfolgreiche Teilnahme an der Wallonie-Meisterschaft 

Die Turnerinnen der Brevets A, B und C aus Recht und Büllingen
kehrten nach guten Leistungen zufrieden von der Wallonie
Meisterschaft zurück. Foto: privat

Turnerinnen zweimal auf dem Treppchen

Der belgische Jungstar Liam
Everts.  Foto: Photo News

Spannende Rennen: Die 24 h in SpaFrancorchamps bietet den
Fans reichlich Unterhaltung.


